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Warum Energiedatenmanagement?
Leider immer noch wahr:

Gebäude sind für 35% des 
Primärenergieverbrauchs 

verantwortlich
43% davon entfallen auf 

Nicht-Wohngebäude
..und für 30% 

der CO2

Emissionen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ziele für 2020 werden nicht erreicht.
Bis 2050 soll im Verhältnis zu 2008 um 80% reduziert werden
Klimakabinett möchte jetzt noch ganz schnell die neuen Regelungen auf den Weg bringen, u.a. eine CO2-Steuer, die auch den Gebäudebereich betreffen wird und steuerliche Anreize für energetische Sanierung von WOhnimmobilien




Warum Energiedatenmanagement?
Gebäude & Liegenschaften sind Schlüsselelemente
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Einsparziele erreichen

Nachhaltigkeit erhöhen

Auf CO2 Steuer vorbereiten

Werte Sichern und Erhöhen 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch für das einzelne Unternehmen sind Gebäude maßgeblich



Warum Energiedatenmanagement?
Effizienz beeinflusst Kreditwürdigkeit von Immobilien
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Mit zunehmender Dynamik der Bemühungen 
um energieeffiziente Gebäude steigt das 
Risiko einer Wertminderung von Immobilien 
bei Gebäuden, die nicht den 
Energieeffizienzstandards entsprechen! 

Gewerbliche Immobilien sind dabei den 
größten Risiken ausgesetzt!



Warum Energiedatenmanagement?
Gebäudebetrieb definiert die langfristigen Kosten
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Quelle: Prof. Rotermund, FH Münster (2016)



Warum Energiedatenmanagement?
Verordnungen im Kontext Gebäudeeffizienz

EPBD 
(Gebäudeeffizienzrichtlinie) EED

(Energieeffizienzrichtlinie)
GEG

(Gebäudeenergie-
gesetz)
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EDL-G
(Energiedienstleistungs-

gesetz)
EnSaG

(Energiesammelgesetz)

Vorführender
Präsentationsnotizen
Worüber sprechen?
Obwohl EU im Gebäudebereich ambitionierte Ziele vorgibt (Niedrigstenergiegebäudestandard, Ausrüstung mit GA), hinkt Deutschland hinterher -> daher nichts zum GEG, kann sich noch ändern
Neuerung im EDL-G genauer beleuchten




Warum Energiedatenmanagement?
Bewertung von…
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…Effizienz?

…Compliance?

…Werterhalt?

…Investitionen?
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Einstieg ins Energiedatenmanagement
Womit fange ich an?
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Lastganganalyse

Lastspitzen erkennen

Heimliche Verbraucher aufdecken

Verhaltensmuster transparent machen
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Erstmal anfangen ohne zu investieren, indem Sie die Lastgangdaten vom Versorger anfragen (dieser ist dazu verpflichtet ab einer jährlichen Abnahme von 100.000 kWh Strom und 1,5 GWh Gas)
-> erste Einsparungen durch Verringerung der Lastspitzen und Abschalten heimlicher Verbraucher
-> tiefer bohren?



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Lastganganalyse
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Grundlast vs. Betrieb

Grundlast

Spitzenlast

Vorführender
Präsentationsnotizen
Grundlast sollte sich mit Betriebszeiten decken
Spitzenlast definiert maßgeblich den Einkaufspreis



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Potenzialanalyse Heizprofil
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Raumnutzungsverhalten ermitteln

Absenkpotenziale innerhalb der 

Heizzeit mittels Raumsensor ermitteln

1 K Temperaturabsenkung spart 6 % Energie

Zentrale Absenkung

Anwesenheit

Abwesenheit

Vorführender
Präsentationsnotizen
Wärmeseitig -> entweder dasselbe mit dem Gaslastgang
Nutzer dreht ja häufig eher nicht die Heizung runter -> ohne Einzelraumregelung wird das Wochenende über geheizt und am Montag morgen per Fenster öffnen gekühlt
Oder das Heizprofil mit dem Raumnutzungsverhalten matchen und Einsparpotentiale der Temperaturabsenkung grob eruieren
Faustregel für EInsparpotential



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Potenzialanalysen Lastgang und Heizprofil
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Sparen ohne Invest

 Geringinvestive Maßnahme zur Aufdeckung von Einsparpotentialen

 Schaffen von Akzeptanz für Umsetzung von Effizienzmaßnahmen und/oder Aufbau eines 
Energiedatenmanagements
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wichtig Akzeptanz zu schaffen, da Potentiale häufig unterschätzt werden
Aber: nur eine erste Indikation, tiefere Analysen nur über Untermessungen möglich



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Womit fange ich an?
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Konzeptionierung des Energiedatenmanagements

Hauptverbraucher identifizieren (ggf. durch temporäre Messungen)

Sinnvolle Auswahl der Messpunkte

Zieldefinition der späteren Datenverarbeitung (Auswertungen, Berichte, enPIs)
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Faustformel: Je größer der Verbraucher, desto feiner die Messung
Keine Zähler per Gießkannenprinzip: jeder Messpunkt kostet Geld in Anschaffung und Betrieb
Welchen Zweck soll das Datenmanagement erfüllen? -> Lastenheft für eine eventuelle Softwareunterstützung



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Konzeptionierung des Energiedatenmanagements
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Energiemanagement-
software / Leittechnik

Datenlogger

Zähler 1

Zähler 2

DDC Sensor

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch ein wichtiger Punkt, der vorab klar sein sollte: Wie kommen die Daten in die Software?



Einstieg ins Energiedatenmanagement
Konzeptionierung des Energiedatenmanagements
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„Nur so viel wie nötig“

 Sinnvolle Zieldefinition für das Energiedatenmanagement

 Was wird wo, wie und wozu gemessen? (Auswertemöglichkeiten, 
Energieleistungskennzahlen, etc.)

 Erstellen eines anbieterunabhängigen Lastenhefts zum Energiedatenmanagement unter 
der Maßgabe „nur so viel (Messtechnik) wie nötig“
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Energiedatenmanagement
Ergebnisse
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit Zielstellungen Software aufsetzen und sofort Mehrwerte generieren
Auswertungen z.B. über einzelne Energiemedien (gerade bzgl. Wasser große Einsparpotentiale bei der Leckage-Erkennung)



Energiedatenmanagement
Ergebnisse
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auswertungen auf Stockwerks- oder Anlagenebene
-> wo liegen energetisch die Schwachpunkte 



Energiedatenmanagement
Ergebnisse

Kieback&Peter, Energiedaten effizient managen, Eva-Maria Metz10. September 2020 18

Vorführender
Präsentationsnotizen
z.B. Wärmeverbrauch plausibilisieren anhand der gemessenen Außentemperatur



Energiedatenmanagement
Ergebnisse
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Ziel: sinnvolle Investitionsentscheidungen
Bis hin zu einem liegenschaftsübergreifenden Benchmark
-> hier sehen Sie genau mit welcher Ihrer Liegenschaften Sie anfangen sollten



Energiedatenmanagement
Ergebnisse
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Und nicht zuletzt: Nutzer abholen, messbare Ziele setzen, Reibungsverluste minimieren

Rückschauend reagierend, Mehrverbrauch, also Kosten, sind bereits entstanden 
Dank KI Vorausschauend selbstlernend
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4. Wofür nutzen die Ergebnisse außerdem?



Nutzen der Ergebnisse
Viele Daten in einem System 
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Nutzen der Ergebnisse

Eine Datenbasis für Bewältigung vieler Aufgaben
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Analyse der 
Energieflüsse (90 %) 
aus Energieaudit und 
ISO 50001

Berichtspflichten aus 
Privilegierung der 
EEG-Umlage und 
Stromsteuer

Reporting und 
Controlling

Informationspflichten 
ggü. Mietern aus 
EED



Nutzen der Ergebnisse
Referenz Kreuzfahrtterminal WCC 8, Rostock
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7 ISP für die bedarfsgerechte 
Bereitstellung, Verteilung und 
Aufbereitung von Luft, Wasser, 
Wärme und Kälte

GebäudeEnergiemanagement-
software Qanteon auch für 
dezentralen Zugriff auf Anlagen 

700 physikalische Datenpunkte und 
aktuell ca. 25 Zähler

Vorführender
Präsentationsnotizen
Auch für das einzelne Unternehmen sind Gebäude maßgeblich



UNSER ENGAGEMENT
FÜR IHREN ERFOLG

Haben Sie noch Fragen?

Ihr Ansprechpartner vor Ort:

Stefan Kohrt
Vertriebsingenieur 
Stellv. Niederlassungsleiter

Kieback&Peter GmbH & Co. KG
Warnowallee 30
18107 Rostock

Büro : +49 381 24251-24
email: kohrt@kieback-peter.de
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